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Deckreisigverkauf 
Für Bisingen und alle Ortsteile 
Tag: Dienstag, 29.10.2024 
Uhrzeit:  16.30 – 17.00 Uhr 
Ort:  Parkplatz beim Friedhof Bisingen 

Angeboten werden: 
Weißtanne:  13,50 Euro pro Bund 
Nordmanntanne:  13,50 Euro pro Bund

Blutspenderehrung
Am vergangenen Donnerstag fand die Blutspenderehrung der 
Gemeinde Bisingen statt. Insgesamt standen 12 Blutspenderin-
nen und Blutspender auf der Ehrungsliste. Sie haben im vergan-
genen Jahr zwischen zehn und 75 Mal Blut gespendet. Sie wurden 
mit einer Urkunde und einer Ehrennadel des Deutschen Roten 
Kreuzes (DRK) ausgezeichnet. Seitens der Gemeinde gab es ein 
Geschenk.

Bürgermeister Roman Waizenegger dankte den Spenderinnen 
und Spendern für die Bereitschaft und das Engagement. Zudem 
wies er auf die große Bedeutung von regelmäßigen Blutspenden 
hin, denn Blut kann trotz des allgemeinen Fortschrittes bislang 
nicht künstlich hergestellt werden. In einem Leben sind minde-
stens zwei von drei Menschen auf eine Spende angewiesen.

Für zehn Mal Blutspenden erhielten Melina Mayer, Lea Strobel 
und Gabriele Wagner eine Ehrung.

Für 25 Mal Blutspenden wurden geehrt:
Ingrid Baisch, Joachim Binder, Artur Schlaier, Jens Sieling und 
Mathias Thomer.

Für 50 Mal wurden Patrick Bogenschütz, Ruth Möll-Binder und 
Klaus-Peter Schwaner geehrt. Für 75 Mal Blutspenden Doris 
Krainz.

Bild v.l.n.r.: Patrick Strie, Lukas Schwabenthan (beide DRK Orts-
verband Bisingen), Doris Krainz, Melina Mayer, Ingrid Baisch, 
Klaus-Peter Schwaner und Bürgermeister Roman Waizenegger
Quelle: Gemeinde Bisingen

ALLGEMEINE MITTEILUNGEN

Die Gemeinde Bisingen verkauft Teilgrundstücke des „Maute Areals“
im Rahmen eines freiwilligen Investorenauswahlverfahrens 

Die Gemeinde Bisingen bietet die nachstehend benannte Liegenschaften zum Verkauf an:

Im Rahmen des Vergabeverfahrens 4 stehen mehrere Teilgrundstücke des Maute Areals im südlichen und nordwestlichen Be-
reich (Abgrenzung Bahnhofstraße/Raichbergstraße/Zollerstraße) mit einer Gesamtfl äche von ca. 2.190 m² zum Verkauf. Die 
genaue Anzahl der Teilgrundstücke ergibt sich im Nachgang des Vergabeverfahrens aus den eingereichten Konzepten. Die 
endgültig zu verkaufende Fläche kann je nach Lage der geplanten Bebauung noch variieren.

Der Preis für die vorstehend beschriebenen voll erschlossenen Baugrundstücke inkl. Projektentwicklung beträgt je nach Lage 
170 / 200 / 230 €/m². Der Abbruch der vorhandenen Bausubstanz inkl. Kellergeschosse wird zurzeit vom Käufer übernommen. 

Nähere Informationen unter www.maute-areal.de. 

Die Bewerbungsunterlagen sind bis zum Montag, 17.03.2025 um 12:00 Uhr bei der STEG Stadtentwicklung in Stuttgart ein-
zureichen.

Bezug der Vergabeunterlagen
Für die Abgabe der Bewerbungsunterlagen sind die vorgegebenen Teilnahmeformulare zu verwenden und ausgefüllt abzu-
geben. Die Teilnahmeformulare sowie weitere Informationen zum Projekt und Verfahren sind auf Anfrage kostenfrei unter 
folgender Adresse erhältlich:
www.maute-areal.de/vermarktung
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Abräumen von Gräbern 
auf den Bisinger Friedhöfen

Änderung ab 2025

Gräber dürfen grundsätzlich nur mit schriftlicher Zustimmung 
der Gemeinde abgeräumt werden. 
Zugestimmt wird bei allen Gräbern bei denen im laufenden Jahr 
die Ruhezeit abläuft. Da diese sehr unterschiedlich ist, kommt 
es besonders bei Wahlgräbern häufig vor das umliegende Gräber 
schon früher abgeräumt werden.
Wann die Ruhezeit abgelaufen ist, erfahren Sie bei Frau Sabine 
Neumann, 07476 896332 telefonisch oder gerne per Mail: sabine.
neumann@bisingen.de. 
Bitte haben Sie Verständnis, dass nur Nutzungs- und Verfügungs-
berechtigte Auskunft über die Ruhe-und Nutzungszeiten und die 
Zustimmung zum Abräumen der Gräber erhalten. 

Ab 2025 ist der Zeitraum für das Abräumen der Gräber zeitlich 
begrenzt! 
Gräber dürfen nur von Oktober bis April abgeräumt werden.
Zu beachten ist auf jeden Fall, dass beim Abräumen nicht nur 
Grabsteine und Einfassung entfernt werden, sondern auch die 
Fundamente. Das Erdreich muss wieder mit Boden (keine Blu-
menerde!) eben aufgefüllt werden. Sollte dies nicht der Fall sein, 
werden kostenpflichtige Nacharbeiten notwendig. 

KOMMUNALES

Imposante Kirchspielübung mit rund 
85 Einsatzkräften und nicht weniger 

als 14 Fahrzeugen
Den Aufgaben stellten sich Einsatzkräfte 

der beteiligten Feuerwehren

Große Besucheranzahl verfolgte die Szenerie 
im Ortskern Zimmern

jw: Eine berechtigte Anerkennung in Verbindung mit Dankes-
worten sprach Kommandant Marc Mayer bei der abschließenden 
Übungskritik im Bürgerhaus Zimmern an alle Einsatzkräfte bei 
der Kirchspiel-Hauptübung aus. Die Wehrbeteiligten haben am 
Samstagnachmittag einmal mehr ihren Beitrag zum Schutz der 
Öffentlichkeit bewiesen. 

An die Unwetterkatastrophe des 2. Mai erinnerte nochmals Bür-
germeister Roman Waizenegger und zog das Fazit, dass auf die 
Feuerwehr Tag und Nacht und dies das ganze Jahr über Verlass 
ist. Namens Ortsvorsteher und Gemeinde- sowie Ortschaftsräte 
gabs deshalb respektvolle Lobesworte an alle ehrenamtlich Be-
teiligten. In einer großangelegten ausgeklügelten Herbstübung – 
die Vorplanung oblag Jonas Toranzo und Christian Class – bewie-
sen die Einsatzkräfte aller Bisinger Abteilungswehren (Bisingen, 
Thanheim, Zimmern und Wessingen) und der Freiw. Feuerwehr 
Grosselfingen am letzten Samstagnachmittag ihre fachmän-
nische Kenntnis, taktische Vorgehensweise, Schlagkraft sowie 
Schnelligkeit und dies alles in harmonischer Zusammenarbeit. 
Kurzum Kommunikation und Koordination stimmten überein. 
Als Einsatzleiter fungierte Sebastian Weller (stv. Kdt. D. Abt. Bisin-
gen). Dieser stimmte sich mit der Führungsriege ab und gab seine 
Befehle über Funk an die jeweiligen Kommandanten, Zug- und 
Gruppenführer weiter. 

Als Übungsobjekt diente dieses Jahr eine Scheune plus ein un-
bewohntes Wohnhaus in der Zellerhornstraße 22 in Zimmern. Es 
wurde davon ausgegangen, dass bei Schweißarbeiten ein Feuer 
mit starker Rauchentwicklung entstanden und der Brand sich auf 
nahestehende Häuser ausweitete. Personen sind noch im Gebäu-
de eingeschlossen. Diese wurden durch Jugendfeuerwehrleute 
gestellt. Um 16.00 Uhr wurde der Alarm über Funk und Sirene an 
die in Bereitstellung stehenden Wehren ausgelöst. Zahlreiche Mit-
bürger verfolgten das gewaltige Szenario aus allernächster Nähe. 

Wasserleitungsrohrbruch?
Unsere Wasserversorgung
erreichen Sie immer unter:

0 74 76 / 39 11 83

ABFALLKALENDER 
Abholtermine für den Müll

Bio- und Restmülltonne
Bisingen� 28. Okt. 2024
Steinhofen, Thanheim, Wessingen� 31. Okt. 2024
u. Zimmern �

Bio- und Restmülltonne 1,1 m³ Behälter	
Bisingen mit Teilorten� 04. Nov. 2024

Gelber Sack
Gesamtgemeinde� 30. Okt. 2024

Blaue Tonne
Bisingen 1 und Steinhofen� 29. Okt. 2024
Bisingen 2� 28. Okt. 2024
Thanheim, Wessingen und Zimmern � 21. Nov. 2024

Sammlung von Kühlgeräten, Bildschirmen, 
Fernsehgeräten:
Die nächste Sammlung findet am 15. Nov. 2024 statt. Alle an-
gemeldeten Geräte sind am Abholtag ab 6.00 Uhr bereitzustel-
len. Für die Sammlung müssen die Geräte 48 Stunden vor dem 
eigentlichen Abholtermin unter www.zollernalbkreis.de im 
Bereich „Online-Dienste“ oder innerhalb der Abfall ZAK-App 
angemeldet werden.

Die Öffnungszeiten des Wertstoffzentrums Bisingen
Donnerstag 16:00 Uhr bis 18:00 Uhr, Freitag 13:00 Uhr bis 17:00 
Uhr, Samstag 9:00 Uhr bis 12:00 Uhr
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Die etwa 85 Einsatzkräfte stellten sich mit Hilfe der über ein 
Dutzend teilnehmenden Einsatzfahrzeugen der beträchtlichen 
Herausforderung, arbeiteten Hand in Hand in beachtenswerter 
Harmonie. Die informative Moderation übers Mikro oblag To-
bias Pflumm (Abt.kdt. von Zimmern). Jeweils nach Eintreffen der 
teilnehmenden Wehren und Einsatzkräfte wurden diese in ihre 
Aufgaben eingewiesen. Sie alle demonstrierten die positiven In-
vestitionen in Ausbildung und Anschaffungen. Nach Erkundung 
und Befehlen wurden Schläuche verlegt, Verteiler gesetzt, Innen-
angriffe unter Atemschutz zur Menschenrettung angegangen, par-
allel dazu die Außenbrandbekämpfung gemeistert, mitunter mit 
Hilfe der „neuen“ Drehleiter aus Bisingen aus der Vogelperspekti-
ve, Riegelstellungen aufgebaut, wie Wasserförderstrecken von na-
heliegenden Unterflurhydranten und offenem Gewässer erstellt. 
Außerdem mussten Acetylen-Gasflaschen aus dem Brandbereich 
geborgen werden. Die Wehrleute hatten so in den unterschied-
lichen Einsatzabschnitten viel zu bewältigen, was ihnen jedoch 
beachtenswert und dies in vorbildlicher Zeit gelang. Mit Hilfe der 
Drehleiter und der dreiteiligen Steckleiter konnten die Verletzten 
im 2. Obergeschoss durchs Fenster gerettet werden. Demonstriert 
wurde anschließend noch die technische Hilfeleistung. In einem 
auf den Baum gefahrenen PKW befanden sich 2 eingeklemmte 
verletzte Personen, die es galt, mit technischem Gerät schnell und 
umsichtig zu retten. An den zwei Einsatzleitwagen von Grossel-
fingen und Thanheim wurde der Übungsablauf überwacht, aber 
auch die notwendigen Befehle über Funk weitergeleitet. Nach Ab-
bau und Bestückung der Fahrzeuge trafen sich alle an der Übung 
Beteiligten im Zimmerner Bürgerhaus zur Übungskritik und zum 
gemeinsamen Abendessen.� Jörg Wahl

Prof. Michael Butter: 
Verschwörungstheorien – 

eine Gefahr für die Demokratie? 
Montag, 11. November 2024, 19:30 in der Hohenzollernhalle 

(kleiner Saal)

*Das Coronavirus existiert gar nicht, aber die  
Regierung will damit unsere Grundrechte ein-
schränken. Bill Gates steckt dahinter, weil er 
die Weltbevölkerung dezimieren will. Viel-
leicht ist auch die 5G-Technologie für die Ent-
stehung des Virus verantwortlich.
Solche und ähnliche Verschwörungstheorien  
kursierten während der Corona-Pandemie 
nicht nur in Deutschland. Viele Bürger wur-
den zum ersten Mal hautnah mit derlei „Er-
klärungen“ konfrontiert – bei der Arbeit, im 
Freundeskreis oder in der Familie. Auch in der 
Öffentlichkeit und den Medien wurden die 
Verschwörungstheorien besorgt diskutiert. Dabei gibt es solche 
Theorien seit der Frühen Neuzeit. Bis in die 1950er-Jahre hinein 
war der Verschwörungsglaube sogar weit verbreitet und akzep-
tiert. Heute dagegen handle es sich um ein Randphänomen, so 
die These Michael Butters. Daran habe auch die Pandemie nichts 
geändert – sie habe Verschwörungstheorien nur sichtbarer ge-
macht.
Doch was genau sind eigentlich Verschwörungstheorien, und 
stimmt der Eindruck, dass sie immer populärer und einflussrei-
cher werden? Worin unterscheidet sich die Situation in Deutsch-
land von der in den USA? Diesen und verwandten Fragen widmet 
sich Michael Butter in seinem Vortrag in der Hohenzollernhalle. 
Professor Michael Butter ist ausgewiesener Kenner des Themas 
Verschwörungstheorien. Seit 2014 ist er Professor für Amerikani-
sche Literatur und Kulturgeschichte an der Universität Tübingen 
und auch bundesweit bekannt. 
Wer schon einmal reinhören will: Am 6. September war Professor 
Butter zu Gast im ZEIT-Podcast Das Politikteil – der Titel der Sen-
dung lautet: „Was tun, wenn der Nachbar fantasiert?“
Michael Butter steht nach seinem Vortrag für Fragen aus dem Pu-
blikum zur Verfügung. Der Eintritt ist wie immer frei.

ORTSTEIL ZIMMERN

3. Zimmerner Kürbisschnitzen

jw: Unter der Schirmherrschaft der Ortschaftsverwaltung hat die 
Zimmerner Frauengruppe (Ramona Schumacher, Claudia Geck-
le, Nadine Bogenschütz und Sarah Fafisehi) zum „3. Zimmerner 
Kürbisschnitzen“ eingeladen. Die Resonanz war überwältigend. 
„Überraschend kamen 70 Anmeldungen zusammen“, so Ortsvor-
steher Andreas Fecker. Deshalb mussten zwei Gruppen gebildet 
werden und entsprechend viele Kürbisse besorgt werden. Die Or-
ganisation lag in den Händen von Ramona Schumacher. Sie gab 
den Anwesenden auch Tipps zur Vorgehensweise und Gestaltung 
der verschiedenen Fratzen. Der Unkostenbeitrag lag bei € 5,--. 
Die Veranstaltung selbst fand im Saal des Bürgerhauses statt. Auf 
den bereitstehenden Tischen wurde mit viel Kreativität und Ide-
enreichtum geschnitzt, was sichtlich allen viel Spaß bereitete. 
Kaffee und leckeren Kuchen und viel mehr gabs allemal. Außer-
dem durften sich die Kinder in der Malecke beschäftigen und ihre 
eigenen Kunstwerke schaffen. 
Der Erlös aus dieser Veranstaltung kommt laut Aussage von Ra-
mona Schumacher kulturellen Veranstaltungen in Zimmern zu-
gute. Am Ende waren alle froh und glücklich über diese gelun-
gene Aktion und durften mit ihrem selbstgefertigten Kürbis den 
Heimweg angehen. � Jörg Wahl

BÜCHEREI

Autor Rüdiger Bertram zu Gast
jw: Auf Einladung der Gemeindebü-
cherei Bisingen war dieser Tage der 
Buchautor Rüdiger Bertram zu Gast. 
Marc-Oliver Dambrowski (Leiter) 
sprach den Willkommensgruß so-
wohl an die Autorin als auch die an-

wesenden Schüler/innen der hiesigen Grundschule und sprach 
einführende Worte. Im Anschluss daran oblag es dem Künstler 
sich selbst vorzustellen und auf seine Schreibkunst einzugehen. 
Demnach ist er 1967 in Ratingen geboren und arbeitete nach sei-
nem Studium als freier Journalist mit dem Spezialgebiet Filmwirt-
schaft und absolvierte zudem eine Ausbildung zum Drehbuchau-
tor. Im Anschluss schrieb Rüdiger Bertram Drehbücher für diver-
se Sitcoms. Gemeinsam mit seiner Familie ist er in Köln wohnhaft 
und verfasst Kinder- und Jugendbücher. Ein großer Erfolg gelang 
ihm mit der Comicserie „Coolman und ich“.  Er sagt selbst: „In er-
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ster Linie schreibe ich, um gute Geschichten zu erzählen, die Lust 
aufs Lesen machen“. Wichtig sei ihm dabei auch Werte unterzu-
bringen. Allerdings nicht mit dem Holzhammer, sondern eher 
durch die Hintertür: Toleranz, Solidarität, Eintreten für eine bun-
te Gesellschaft. Das sei früher wie heute von immenser Wichtig-
keit. So las er aus seinem Werk „Bookmän“ – alles Konfetti; einer 
witzigen Abenteuerreihe um einen Superhelden der Extraklasse.  
Die Schülerschar folgte gespannt und interessiert der Lesung des 
Autors. Am Ende oblag es Marc-Oliver Dambrowski sich bei ihm 
zu bedanken.� Jörg Wahl

SCHULE / KINDERGARTEN

 

 

 

Liebe Kinder,
• St. Martin, St. Martin…
• Habt Ihr Lust, diesen Vers zu singen?
• Wollt Ihr gern mit anderen Kindern „Laterne laufen“?

 

 

 
Dann kommt am Montag, den 11. November 
2024 und begleitet uns! 
Das Kinder- und Jugendbüro Bisingen veran-
staltet eine Martinsfeier mit großem Laternen-
umzug. Zusammen mit Euren Familien möch-
ten wir Euch zu diesem Erlebnis recht herzlich 
einladen. Wir treffen uns alle um 17.30 Uhr auf 

dem Schulhof der Grundschule Bisingen. Dort werden wir dann 
gemeinsam singen, die Geschichte von St. Martin auf eine beson-
dere Art erfahren und das Teilen in den Mittelpunkt stellen. Dann 
zieht der hell leuchtende Laternenumzug durch die Straßen und 
endet wieder auf dem Schulhof. Nach dem Laternenumzug las-
sen wir den Abend gemütlich ausklingen. Gegen einen geringen 
Kostenbeitrag bieten wir auf dem Schulhof Leberkäsweckle, Kä-
sebrötchen, Kinderpunsch und Glühwein an. Dazu solltet Ihr bit-
te einen Becher oder eine Tasse mitbringen.
Bei Regen findet die Veranstaltung in der Aula der Grundschule 
statt und das Laternenlaufen rund um den Schulhof. 

Leuchtende Grüße

 

 

 

NICHTAMTLICHE SONSTIGE MITTEILUNGEN

Deutsches Rotes Kreuz 
Kreisverband Zollernalb e.V.

Erster Familientag im DRK
am Sonntag, 10.11.2024 von 13:30-16:30 Uhr
Ein „bunter“ Nachmittag für junge Familien. Der DRK-Kreisver-
band stellt sein breites Angebot für Familien vor. Kinder können 
beim Kinderyoga schnuppern, sich schminken lassen oder im 
Bärenhospital ihr „verletztes“ Kuscheltier versorgen. Vorgestellt 
werden Angebote wie ElBa (Eltern-Baby-Programm) und SpieKo 
(Spiel- und Kontaktgruppen) aber auch die Erste Hilfe am Kind 
Ausbildung. Auch die Rettungsleitstelle und Rettungswägen kön-
nen besichtigt werden. Ein Kaffee- und Kuchenverkauf sowie ein 
buntes Rahmenprogramm mit Hüpfburg, Bastelangeboten, ei-
nem lebensgroßen Maskottchen und vieles mehr runden das An-
gebot für junge Familien ab.
Wir freuen uns auf viele Familien im DRK-Forum Balingen, Hen-
ry-Dunant-Straße 1-5. Kuscheltier nicht vergessen!
Reisen ohne Risiko – Wir helfen immer und überall! Wenn Sie 
mindestens 100 km von Ihrem Wohnort entfernt verunglücken 
oder erkranken, holen wir Sie heim. Auch können Sie auf der Rei-
se die Rotkreuz-Arzt-Hotline und den Arzt-Dolmetscher in An-
spruch nehmen. Diesen Service und weitere Vorteile bietet Ihnen 
eine Fördermitgliedschaft beim DRK. Schon ab 25 Euro im Jahr 
und pro Haushalt können Sie das wichtige, ehrenamtliche Enga-
gement unterstützen und gleichzeitig von den vielen Vorteilen 
profitieren. Ebenso ist Ihr Beitrag steuerlich abzugsfähig. Weitere 
Informationen erhalten Sie unter Tel. 07433/9099816 oder unter 
www.drk-zollernalb.de/spenden/foerdermitglieder. Gerne kön-
nen Sie den Mindestbeitrag vorab auf das Konto der Sparkasse 
Zollernalb, DE46 65351260 0024004006, SOLADES1BAL mit An-
gabe von Verwendungszweck „FÖMI“ sowie Name und Adresse 
überweisen. So haben Sie sofortigen Schutz und wir senden Ih-
nen die Unterlagen umgehend zu.
Sicherheit zu Hause: der DRK-Hausnotruf. Der Hausnotruf hat 
sich seit über 30 Jahren im Alltag und bei Notfällen bewährt und 
ist seit 2005 zertifiziert durch den TÜV Süd. Besonders für allein-
stehende ältere Menschen bietet der Notruf Sicherheit. Er kann 
Angehörige entlasten und dazu beitragen, dass ältere Menschen 
länger in ihren eigenen vier Wänden leben können. Weitere Infor-
mationen erhalten Sie unter Tel. 07433 / 90 99 55 oder per E-Mail: 
hausnotruf@drk-zollernalb.de.

Katholische Erwachsenenbildung 
Zollernalbkreis e.V. 

Wir bieten Ihnen ein abwechslungsreiches Programm für Ge-
sundheit, Sport, Familie, Kinder, Bildung und Kreativität. Für die 
ganze Familie – unabhängig von Konfession und Herkunft. Wir 
freuen uns über Ihr Interesse.
Geschichten aus der Geschichte der Stadt Balingen
Stadtführung am Sonntag, 03. November, 14-15.30 Uhr. Brunnen 
bei der Stadtkirche, Balingen. Leitung: Frau Gabriele Seifert, eh-
renamtliche Stadtführerin. Keine Anmeldung notwendig.
KESS erziehen: Weniger Stress – mehr Freude (für Erziehende 
mit Kindern von 3-10 J.)
Kurs (Präsenz & Online) ab Montag, 04. November, 19.00-21.00 
Uhr. Geislingen, Balingen und 3x Online. Leitung: Frau Diana 
Gehrmann, KESS-Kurs-Leiterin.
Klangschalenmeditation
Kurs ab Montag, 04. November, 18.15-19.30 Uhr. Margrethausen, 
Klostersaal. Leitung: Frau Heike Gminder, Meditationskursleite-
rin.
Line Dance für junge Oldies
Kurs ab Montag, 04. November, 15-16 Uhr. Schömberg, Bürger-
saal. Leitung: Frau Alexandra Capitan, Line Dance Kursleiterin.
Trauerkurs: Trauer – Hoffnung – Leben (ein Termin pro Monat)
Kurs ab Montag, 04. November, 18-19.30 Uhr. Kath. Gemeinde-
haus, Balingen. Leitung: Frau Anita Arbesser, zertifizierte Trauer-
begleiterin.
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Babymassage – Zeit für Dich und Dein Baby – Jetzt anmelden!
Kurs ab Dienstag, 05. November, 9.30-10.45 Uhr, Kath. Gemein-
dehaus, Balingen. Leitung: Frau Bettina Hermann, Kursleiterin 
und Stillspezialistin.
Yoga auf dem Stuhl (3 Plätze frei)
Kurs ab Dienstag, 05. November, 9 – 10.15 Uhr. Bürger- und Ver-
einshaus „Harmonie“, Geislingen. Leitung: Frau Melanie Burger, 
Yogalehrerin.
Meditation des Tanzes – Sacred Dance
Kurs ab Mittwoch, 06. November, 18 Uhr. Gemeindezentrum 
Edith Stein, Balingen. Leitung: Herr Andreas Kurz, Dozent.
Formobst – eine fast vergessene Obstkultur
Vortrag am Freitag, 08. November, 16-17.30 Uhr. Kloster Binsdorf, 
Konventsaal. Leitung: Herr Reiner Wahl, Landschaftsgärtnermei-
ster. Keine Anmeldung notwendig.
Yogadance & Yin Yoga mit Bettina und Beatrix
Workshop am Samstag, 09. November, 14.30-17.30 Uhr. Kath. Ge-
meindehaus, Balingen. Leitung: Bettina Haus und Beatrix Reite-
rer, Yogalehrerinnen.
Wenn der Wecker nicht mehr klingelt
Seminar am Montag, 11. November, 14.30 Uhr. Kath. Gemeinde-
haus, Balingen. Leitung: Herr Michael Schwelling, Systemischer 
Berater.
Online-Meditation: Stille – Lauschen – Präsenz
Meditation jeden 2. Dienstag im Monat. Dienstag, 12. Novem-
ber, 20 Uhr. Leitung: Frau Ingrid Mahageeta Münnich, Dipl. Päd., 
Heilpraktikerin, Magister der Philosophie.
Digitaler Elterntreff  – Familienalltag ohne Schimpfen, Drohen 
und Strafen

Online-Vortrag am Dienstag, 12. November, 20-21.30 Uhr. Lei-
tung: Frau Ulrike Bogen, Familienberaterin.
Gymnastik fürs Gehirn – Thema: Herbstliche Erinnerungen
Seminar am Freitag, 15. November, 14-17 Uhr. Kath. Gemeinde-
haus, Balingen. Leitung: Frau Gemma Benintende, Gedächtnis-
trainerin BVGT e.V.
Wechseljahre – die zweite Pubertät
Workshop am Samstag, 16. November, 9.30-17 Uhr. Kath. Ge-
meindehaus, Balingen. Leitung: Frau Dr. med. Christiane Weiß, 
Ärztin.
Frauen-f-l-u-g: Zeit sparen und nachhaltig kochen mit einer 
Kochkiste
Online-Seminar am Montag, 18. November, 19-20.30 Uhr. Lei-
tung: Frau Irene Wild, Autorin, Köchin.
Gedächtnistraining – für einen fi tten Geist
2-teiliges Seminar ab Dienstag, 19. November, 14.30-16 Uhr. Kath. 
Gemeindehaus, Balingen. Leitung: Frau Anne Heller, Gedächtnis-
trainerin BVGT e.V.
Anmeldung und weitere Infos: www.keb-zak.de
Tel.: 07433/90110-30, E-Mail: info@keb-zak.de
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